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Liebe Leserinnen und Leser,

Corona hält an, dennoch haben inzwischen in allen Bundesländern die
Kindertageseinrichtungen wieder geöffnet. Das Öffnungsgeschehen ist in der Regel an die
lokale 7-Tage-Inzidenz gekoppelt, die in jedem Land unterschiedlich ist.

Die Öffnungen werden weiterhin von der Corona-KiTa-Studie begleitet. Über das
Infektionsgeschehen im ersten Quartal 2021 sowie über die Situation von Familien
berichtet der Quartalsbericht. Die Situation von Familien in der Pandemie nehmen auch
der 9. Familienbericht des BMBFSFJ und die ergänzende Studie des Allensbach Instituts in
den Blick.

Der Bundesrat erwägt aufgrund der Pandemie eine Verschiebung der Umsetzung des
Masernschutzgesetzes.

Weiterhin weisen wir auf eine neue fachliche Weisung zu § 7 SGB II der Bundesagentur
für Arbeit hin, die eine Verbesserung für Studierende mit Kind bedeutet.

Die Studentenwerke Ost-Niedersachsen und Oldenburg haben sich den Vorschlägen des
Paritätischen Landesverbandes zur geplanten Novellierung der Kita-Gesetzes des Landes
explizit angeschlossen.

Gerne platzieren wir auch weiterhin Ihre Neuigkeiten, Angebote und Benefits für
Studierende mit Familienaufgaben – ganz gleich ob Studenten- bzw. Studierendenwerk,
Hochschule oder campusnahe Elterninitiative. Kontaktieren Sie uns einfach unter
sfs@studentenwerke.de.

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre.
Ihre Servicestelle Familienfreundliches Studium

mailto:sfs@studentenwerke.de
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• Studentenwerke OstNiedersachsen und Oldenburg: Novellierung ja, aber nicht so!
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• 17. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag findet rein digital statt 
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Quartalsbericht I/2021 der Corona-KiTa-Studie
Themen des aktuellen Quartalsberichts I/2021 sind Schutz- und Hygienemaßnahmen in
Kindertageseinrichtungen, das Stresslevel der Eltern sowie das Wohlbefinden der Kinder vom
Säuglingsalter bis zum Schuleintritt. Weiterhin wird über Erfahrungen mit Probeentnahmen bei akuten
Infektionen mit SARS-CoV-2 berichtet. Alle Berichte der Studie und das Dashboard finden Sie hier.

Politische Konsequenzen aus der Corona-Pandemie gefordert
In einem Positionspapier spricht sich der Bundesverband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder
(KTK) für umfassende Maßnahmen in der Kindertagesbetreuung aus, die als Reaktion auf die
Belastungen notwendig werden, denen Kinder, Familien und pädagogische Fachkräfte seit einem Jahr
ausgesetzt sind. Der Verband formuliert konkrete Forderungen an die politisch Verantwortlichen.

Quelle: FKP-Newsletter vom 11.03.2021

Studie der HAWK zur Sprachförderung in Corona-Zeiten
Eine Studie der Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst - Hildesheim/ Holzminden/
Göttingen (HAWK) beleuchtet, wie Erzieher*innen die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die
Sprachbildung erleben.
In den Ergebnissen wird deutlich, dass besonders mehrsprachige Kinder unter den Bedingungen der
Pandemie leiden. Besonders auffällig sei in diesem Zusammenhang auch, dass viele Fachkräfte für die
Förderung mehrsprachiger Kinder nicht ausreichend vorbereitet seien. Wiederum ließen sich
Sprachförderkonzepte während der Notbetreuung aufgrund kleinerer Gruppengrößen häufig besser
umsetzen. Und auch darüber hinaus hatte die Pandemie teilweise offenbar sogar positive Effekte auf
die Sprachentwicklung von Kindern. Einige Fachkräfte vermuteten, dass die zusätzliche Zeit mit den
Eltern und das vermehrte Erzählen und Lesen zu Hause diese Effekte bewirkt hätten. Mehr als die
Hälfte der Befragten gaben an, insgesamt sowohl negative als auch positive Effekte der Pandemie zu
beobachten. Weitere Ergebnisse der Studie finden Sie auf den Seiten der HAWK und des Nifbe.

Masernschutz: Bundesrat fordert mehr Zeit für Kitas und Schulen
Der Bundesrat will erreichen, dass die Bundesregierung den im Infektionsschutzgesetz festgelegten
Zeitraum zur Umsetzung von Maßnahmen zum Masernschutz in Gemeinschaftseinrichtungen
verlängert. Die derzeit geltende Fassung sieht als Umsetzungsstichtag den 31. Juli 2021 vor. In der am
5. März 2021 auf Initiative Niedersachsens gefassten Entschließung schlägt die Länderkammer eine
Verschiebung auf den 31. Dezember 2022 vor. Insbesondere Schulen und Kindertageseinrichtungen,
die während der Covid-19-Pandemie stark beansprucht sind, sollen mehr Zeit erhalten, die Vorgaben zu
erfüllen
Die Entschließung wurde der Bundesregierung zugeleitet. Ob und wann sie die Forderungen des
Bundesrates aufgreift, liegt in ihrer Entscheidung - feste Fristen gibt es hierfür nicht.

https://corona-kita-studie.de/media/50/download/CoKiTa_Quartalsbericht_I_2021.pdf?v=1
https://corona-kita-studie.de/ergebnisse
https://www.ktk-bundesverband.de/cms/contents/ktk-bundesverband.de/medien/dokumente/2021-03-04-ktk-these/2021_03_04_ktk_thesenpapier_politische_konsequenzen.pdf
https://www.hawk.de/de/newsportal/pressemeldungen/sprachfoerderung-corona-verstaerkt-bildungsnachteile-schon-der-kita
https://www.nifbe.de/fachbeitraege/beitraege-von-a-z?view=item&id=966:sprachbildung-in-corona-zeiten&catid=336
https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2021/0001-0100/92-21(B).pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Neue Fachliche Weisungen zu § 7 SGB II mit Klarstellungen zu
Beurlaubung und Exmatrikulation
Die Bundesagentur für Arbeit hat am 02. März 2021 neue Fachliche Weisungen für den § 7 SGB II
veröffentlicht. Die in Nr. 7.153 (beginnend Seite 61) vorgenommenen Änderungen betreffen die
Anspruchsvoraussetzungen von Studierenden. Unter Punkt 4 geht es um Verbesserungen für
Studierende mit Kind in Urlaubssemestern und unter Punkt 5 um Klarstellungen zu Ansprüchen von
exmatrikulierten Studierenden.

Bundesrat billigte Sozialschutz-Paket III und Drittes Corona-
Steuerhilfegesetz
Der Bundesrat hatte dem Sozialschutz-Paket III in seiner 1001. Plenarsitzung am 5. März 2021
zugestimmt. Demnach werden u.a. Maßnahmen aus dem Sozialschutz-Paket I und II, wie der
vereinfachte Zugang zu den Grundsicherungssystemen, die leichtere Vermögensprüfung beim
Kinderzuschlag und die Sonderregelungen für die gemeinschaftliche Mittagsverpflegung in Schulen,
Kindertagesstätten und Werkstätten für Menschen mit Behinderungen, beibehalten und bis zum 31.
Dezember 2021 verlängert. Das Gesetz zum Sozialschutz-Paket III wurde am 17. März 2021 verkündet
und die Regelungen treten am 1. April 2021 in Kraft.
Ebenso stimmte der Bundesrat dem Dritten Corona-Steuerhilfegesetz zu, in dem der einmalige
Kinderbonus für das Jahr 2021 in Höhe von 150 EURO für jedes kindergeldberechtigte Kind enthalten
ist. In einer begleitenden Entschließung fordert der Bundesrat die Bundesregierung auf, sicherzustellen,
dass der Kinderbonus nicht wie Kindergeld auf den Unterhalt angerechnet wird, damit auch
Alleinerziehende in vollem Umfang davon profitieren. Das Dritte Corona-Steuerhilfegesetz tritt am 18.
März 2021 in Kraft.

https://www.dswiki.de/images/c/c2/2021-03-02_BA_Fachliche_Weisung_%C2%A7_7.pdf
http://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&jumpTo=bgbl121s0335.pdf
http://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&jumpTo=bgbl121s0330.pdf
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Stiftung "Haus der kleinen Forscher" sieht digitalen Wandel als 
Chance für Kita und Grundschule 
In ihrem Positionspapier „Digitale Bildung - Chance für gute frühe MINT-Bildung für nachhaltige
Entwicklung" erachtet die Stiftung "Haus der kleinen Forscher" digitale Medien als gleichwertig mit
anderen Werkzeugen im Repertoire der Kinder- und Erwachsenenbildung. Multimediales Entdecken
und Forschen unterstützt den Lernprozess der Kinder und erweitert die Methodenvielfalt der
Pädagoginnen und Pädagogen. Zudem fordert die Stiftung, Online-Fortbildungen mit
Präsenzfortbildungen gleichzustellen.

Quelle: FKP-Newsletter vom 03.02.2021

FAQs zum Datenschutz in der Kindertagesbetreuung
Das Portal Frühe Chancen bietet Informationen zum Datenschutz in der Kindertagesbetreuung und
zeigt auf, in welchen Situationen der Datenschutz relevant ist. In den FAQs werden häufige Fragen zum
Thema Datenschutz in der Kindertagesbetreuung beantwortet. Der neue Themenbereich
„Digitalisierung“ bündelt darüber hinaus Wissenswertes aus Praxis und Wissenschaft sowie nützliche
Links und Downloads rund um das Thema Digitalisierung.

Quelle: Newsletter fruehe-chacncen.de vom 08.02.2021

https://www.haus-der-kleinen-forscher.de/fileadmin/Redaktion/4_Ueber_Uns/Stiftung/Positionspapier_Digitalisierung_HdkF.pdf
https://www.fruehe-chancen.de/
https://www.fruehe-chancen.de/themen/digitalisierung/auf-einen-blick/datenschutz-in-der-kindertagesbetreuung/
https://www.fruehe-chancen.de/corona/post/faqs-zum-datenschutz-in-der-kindertagesbetreuung/
https://www.fruehe-chancen.de/themen/digitalisierung/
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„Eltern sein in Deutschland“ – Bundesfamilienministerin legt 9. 
Familienbericht vor
Der 9. Familienbericht mit dem Titel „Eltern sein in Deutschland“ stellt die Eltern in den Mittelpunkt.
Eine unabhängige Kommission aus sieben Sachverständigen hat dafür in zwei Jahren intensiver Arbeit
auf 600 Seiten ihre Erkenntnisse und Empfehlungen zur Lebensrealität der Familien zusammengestellt.
Der Bericht bestätigt: Familien brauchen Flexibilität und Sicherheit, Investitionen in neue Chancen für
die Kinder und gute Perspektiven für das Familienleben. Drei wichtige Handlungsfelder werden in dem
Bericht benannt: Eine neue Qualität der Vereinbarkeit von Beruf und Familie für mehr
Partnerschaftlichkeit, mehr Bildungsgerechtigkeit für Kinder und stabile wirtschaftliche Sicherheit für
alle Familien.
Der Bericht und die vom Kabinett beschlossene Stellungnahme gehen nun dem Bundestag und
Bundesrat zu. Ausführliche Informationen zum Familienbericht finden Sie hier; den Bericht gibt es zum
Download in einer Kurz- und einer Langfassung.

Institut für Demoskopie Allensbach: „Elternschaft heute“
In den letzten Jahrzehnten haben sich die Anforderungen an Eltern gravierend verändert, da sich viele
Rahmenbedingungen für Familien zeitgleich und dynamisch gewandelt haben. Dabei wirken sich
insbesondere die steigende Erwerbsquote von Frauen aus, veränderte Rollenbilder, ein anderes
Verhältnis zwischen den Generationen, der Wandel von Erziehungszielen und -prinzipien, der Ausbau
der Betreuungsinfrastruktur, die Ausbreitung der Internetnutzung gerade durch Kinder und Jugendliche
und auch die Veränderung der Bildungs- und Sozialstruktur. Im Zusammenhang mit dem Neunten
Familienbericht wurde daher im Auftrag des BMFSFJ untersucht, wie Eltern mit minderjährigen Kindern
heute Elternschaft erleben, wieweit sie insbesondere den Eindruck haben, dass die Herausforderungen
zunehmen, wieweit sie sich diesen Herausforderungen gewachsen fühlen und welche Unterstützung
sie sich bei der Betreuung und Förderung ihrer Kinder wünschen. Zum Download der Studie geht‘s hier.

Modellprojekt Sprachentdecker: Wie Kinder in Kita und Grundschule
nebenbei Deutsch lernen
Das Modellprojekt „Sprachentdecker“ unter wissenschaftlicher Federführung der Goethe-Universität in
Frankfurt a.M. zeigt, wie Deutschförderung im Alltag gelingen kann. Die Evaluierung des Projekts
bestätigt: Die Methode wirkt nachhaltig. In Pandemiezeiten sind die Fördertechniken auch digital
vermittelbar. Weitere Informationen erhalten Sie hier.

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ministerium/berichte-der-bundesregierung/neunter-familienbericht?view=
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/eltern-sein-in-deutschland-174068?view=
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/174094/93093983704d614858141b8f14401244/neunter-familienbericht-langfassung-data.pdf
https://www.ifd-allensbach.de/studien-und-berichte/veroeffentlichte-studien.html
https://www.jugendhilfeportal.de/kindertagesbetreuung/artikel/wie-kinder-in-kita-und-grundschule-nebenbei-deutsch-lernen/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=Wie%20Kinder%20in%20Kita%20und%20Grundschule%20nebenbei%20Deutsch%20lernen&cHash=29e228915b2d7c2a5c6b4e02d12db009&pk_campaign=&utm_campaign=&utm_medium=E-Mail&utm_source=Newsletter
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Studentenwerk Dresden: Campusnest wieder geöffnet
Die Kinderkurzzeitbetreuung Campusnest steht ab 22.03.2021 wieder für die Betreuung der Jüngsten
zur Verfügung. Eine Öffnung erfolgt unter der Beachtung der dann gültigen Corona-
Allgemeinverfügung. Zur ganzen Meldung geht‘s hier.

Studentenwerk Schleswig-Holstein verschenkt Kreativbeutel für
Kinder
Die Sozialberatung des Studentenwerks SH stellt studentischen Eltern aus Kiel ab dem 30. März 2021
kostenlose Kreativbeutel mit Beschäftigungsideen für Kinder zur Verfügung. Die Beutel enthalten eine
altersgerechte Bastelanleitung inklusive des hierfür notwendigen Materials, entwicklungsfördernde
Spielsachen, Infobroschüren und eine Einladung zu einer gemeinsamen Bastelkonferenz. Dank einer
Förderung der Stadt Kiel in Höhe von 5.000 Euro können insgesamt 350 Kreativbeutel verteilt werden.
Die vollständige Pressemitteilung finden Sie hier.

Studentenwerk Gießen: Begrüßungspaket für Studierende mit
Kindern der Hochschule Fulda
Eine kleine Aufmerksamkeit, die große Freude bereitet: An der Hochschule Fulda gibt es ab sofort
Begrüßungspakete für Studierende mit Kindern! Dieses Angebot gilt sowohl für ältere Semester als
auch für Studierende, die ihr Studium mit Kind beginnen.
Die Begrüßungspakete sind über die Sozialberatung des StW Gießen erhältlich. Weitere Informationen
erhalten Sie hier.

Studentenwerke OstNiedersachsen und Oldenburg:
Novellierung ja, aber nicht so!
Am 01. August 21 soll ein überarbeitetes niedersächsisches Kita-Gesetz in Kraft treten. Die jetzige
Entwurfsfassung führt jedoch zu keiner Verbesserung der Kita-Qualität.
Die StW OstNiedersachsen und Oldenburg unterstützen daher die Forderungen des Aktionsbündnisses
rund um den Paritätischen Wohlfahrtsverband Niedersachsen:
 Dritte Kraft in Kindergartengruppen
 Mehr Vorbereitungszeit für gute pädagogische Arbeit
 Mehr Zeit für die wichtige Arbeit der Kita-Leitungen

Studierendenwerk Essen-Duisburg: Bericht über Kita Brückenspatzen
Die akduell - Studentische Zeitung für Duisburg, Essen und das Ruhrgebiet berichtet über die Kita
Brückenspatzen. Unter dem Titel „Uni-Kita: Ein Frühling ohne Gesang der Brückenspatzen“ gibt Kita-
Leiterin Erika Schramm Einblicke in den eingeschränkten Betrieb.

https://www.studentenwerk-dresden.de/wirueberuns/newsartikel-4979.html
https://www.studentenwerk.sh/presse/pressemitteilungen/2021/nr.-5-2021.html
https://www.studentenwerk-giessen.de/news/begruessungspaket-hochschule-fulda.html
https://www.stw-on.de/news/detailansicht-news/?tx_news_pi1%5bnews%5d=664&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5baction%5d=detail&cHash=e1ce4796b40b5b2ede7d1efb9e1dc301
https://www.studentenwerk-oldenburg.de/de/allgemeines/aktuelles-5/1629-kita-novellierung-ja-aber-nicht-so.html
https://www.akduell.de/home/studium-freizeit/uni-kita-ein-fruehling-ohne-gesang-der-brueckenspatzen?fbclid=IwAR0GOshYKdlPLcYaaFTAmeNCaN1HZbVr7_vKogcXaVuQ85YoLdfAMUxCLao
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17. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag findet rein digital statt
Angesichts der anhaltenden Pandemielage und der damit verbundenen Risiken hat der AGJ-Vorstand in
einer außerordentlichen Sitzung am 11. Februar 2021 beschlossen, den Präsenz-DJHT abzusagen.
Gleichzeitig wurde der Beschluss verkündet, dass der 17. DJHT vom 18. bis 20. Mai 2021, rein digital
stattfinden wird. Deutsche Kinder- und Jugendhilfetage werden von der AGJ seit 1964 veranstaltet.
Erstmalig in seiner Geschichte, wird der 17. DJHT digital durchgeführt. Weitere Informationen zu
Inhalten und Anmeldungen finden Sie auf dem digitalen Messetool.

Wir freuen uns über Ihre Anregungen 
und Ihr Feedback.

Deutsches Studentenwerk
Servicestelle Familienfreundliches Studium

Monbijouplatz 11
10178 Berlin

Mail: sfs@studentenwerke.de
Telefon: 030 – 29 77 27 -67 /-68

www.studentenwerke.de/de/content/studieren-mit-kind

https://www.jugendhilfetag.de/
mailto:sfs@studentenwerke.de
http://www.studentenwerke.de/de/content/studieren-mit-kind
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